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  Geschäftsführung  

BV Elberfeld 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Friedhelm Saßmannshausen 
 
563 5190 
563 8050 
friedhelm.sassmannshausen@stadt.wup
pertal.de 
 
5.12.13 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld (SI/2856/13) am 
04.12.2013 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Hans-Peter Degen , Frau Rosemarie Gundelbacher , Frau Claudia Hardt , Frau Andrea Knorr, 
Herr Joachim Knorr , Herr Karl-Heinz Krieglstein ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Karin Ernst , Herr Thomas Kring , Herr Manfred Lichtleuchter , Herr Johannes van Bebber , 
Herr Hans Jürgen Vitenius ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Klaus-Dieter Lüdemann , Frau Gerta Siller , Frau Anke Woelky ,  
  
von der FDP 

 
Herr Alexander Markus Bialek ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 

 
Herr Cemal Agir , Herr Jörg-Henning Schwerdt ,  
  
von der WfW 
 
Herr Ralf Michael Erich Streuf ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 

 
Herr Matthias Nocke ,  
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Nicht anwesend sind (entschuldigt): 
 
Herr Kilian 
Herr Stv. Geisendörfer 
 
 
Schriftführer:  
 
Herr Saßmannshausen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:     19.30Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Jugendrat 
  
  

 An der Sitzung haben keine Vertreter/innen des Jugendrates teilgenommen, so 
dass der Bericht aus dem Jugendrat entfallen ist.  

  

2 Öffnung von Einbahnstraßen für den Radverkehr in Gegenrichtung im 
Bereich Ostersbaum 
Vorlage: VO/0759/13 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 
 
Die Bezirksvertretung beschließt die Öffnung der aufgeführten Einbahnstraßen im 
Bezirk Elberfeld für den Radverkehr in Gegenrichtung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

  

3 Öffnung der als Einbahnstraße geführten Blumenstraße, Lange Straße, 
Chlodwigstraße Querstraße, Holzer Straße und einen Teil der Prinzenstraße 
sowie der Mainstraße für den Radverkehr in Gegenrichtung 
Vorlage: VO/1004/13 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 

 
Die Bezirksvertretung beschließt die Öffnung der aufgeführten Einbahnstraßen im 
Bezirk Elberfeld für den Radverkehr in Gegenrichtung. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 

  

4 Änderung der Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: VO/1127/13 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 
 
Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung des 
Straßenverzeichnisses zur Straßenreinigungssatzung zu und empfiehlt dem Rat 
der Stadt entsprechend zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 
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5 Bebauungsplan 1166 - Wilhelmstraße / Rommelspütt - 
- 1. Verlängerung einer Veränderungssperre - 
Vorlage: VO/1013/13 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 

 
Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Die 1. Verlängerung der Satzung über eine Veränderungssperre für das 
Grundstück Wilhelmstraße 5 in Wuppertal-Elberfeld wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

  

6 Bebauungsplan 1175 - Gathe / Ludwigstraße / Markomannenstraße - 
- 1. Verlängerung einer Veränderungssperre - 
Vorlage: VO/1014/13 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 
 
Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
Die 1. Verlängerung der Satzung über eine Veränderungssperre für das 
Grundstück Gathe, Gemarkung Elberfeld, Flur 93, Flurstück 88, in Wuppertal-
Elberfeld wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 

  

7  
Bürgerantrag auf Schließung der Kreuzung Küfer- Wirkerstraße an der 
Wülfrather Straße durch Poller 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 
 
Die Beratung über den Bürgerantrag wird auf die nächste Sitzung der BV 
Elberfeld vertagt. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, den Bürgerantrag sorgfältig zu prüfen und 
rechtzeitig zur nächsten Sitzung der BV Elberfeld am 5.02.14 eine ausführliche 
schriftliche Stellungnahme vorzulegen, die dann in die Beratungen einbezogen 
werden soll. 
 
Insbesondere soll in der Stellungnahme der Verwaltung auch dargelegt werden, 
wieviele „positive Nutzer“ es derzeit gibt, d. h., wie viele Anwohner von der 
Änderung betroffen wären und wie viele Rad-, Motorrad- und Autofahrer den 
betroffenen Bereich derzeit täglich nutzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 
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8 Beachsoccerturnier "Wupper Cup 2014" auf dem Laurentiusplatz 
Vorlage: VO/0793/13 

  
  

 Da das Beachsoccerturnier aus finanziellen Gründen des Veranstalters nicht 
durchgeführt werden kann, ist die Drucksache von der Verwaltung zurück 
gezogen worden, so dass sich eine weitere Behandlung durch die BV Elberfeld 
erübrigt. 

  

9 Freie Mittel 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 4.12.13: 

 
Die noch verfügbaren freien Mittel der BV Elberfeld sollen den Antragstellern wie 
folgt bewilligt werden: 
 
Das Nachbarschaftsheim (Antrag Frau Kamp vom 29.11.13) erhält für die 
„Lichterwege 2014“ einen Zuschuss der BV Elberfeld in Höhe von 2.000,00 Euro. 
 
Die evangelisch-freikirchliche Gemeinde erhält für den geplanten Winterspielplatz 
einen Zuschuss der BV Elberfeld in Höhe von 2.000,00 Euro. 
 
Der Verein „Neue Arbeit – Neue Kultur Bergische Region e.V.“ erhält zur 
Förderung des Projektes „Wuppertaler Honiggarten“ einen Zuschuss der BV 
Elberfeld in Höhe  
von 3.000,00 € 
 
Die „Stadttauben Bürgerinitiative Wuppertal“ erhält für die Errichtung einer 
Taubenvoliere im Schlag Elberfeld einen Zuschuss der BV Elberfeld in Höhe von 
1.000,00 €.  
 
Dabei soll ausdrücklich vermerkt und darauf hingewiesen werden, dass es sich 
um den letzten Zuschuss der BV Elberfeld für diesen Zweck handelt, so dass sich 
die Bürgerinitiative künftig um andere „Sponsoren“ bemühen muss. 
 
Die Grundschule Marienstraße erhält als Zuschuss der Bezirksvertretung zur 
Beschaffung eines Spielgerätes für den Schulhof Schusterstraße einen Betrag in 
Höhe von 9.000,00 €, der die Beschaffung trotz des bisher geringen 
Spendenaufkommens ermöglichen soll.  
 
Weitere vorliegende Förderanträge sollen nicht berücksichtigt werden. 
 
Die Gesamtsumme der beschlossenen Zuschüsse beläuft sich damit auf 
17.000,00 €; die Restmittel in Höhe von 462,00 € für 2013 werden nicht in 
Anspruch genommen und stehen der Verwaltung damit wieder zur Verfügung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

  

 



- 6 - 

 

10 Berichte und Mitteilungen 
  
  

  
Umzug des Bücherschiffes 
 

 Herr Kring spricht den Umzug des Bücherschiffes an. Hier hätten kleinere Kinder 
jetzt wegen der Lage im Obergeschoss Schwierigkeiten mit der Treppe bzw. der 
Höhe der Handläufe. Hier solle die Verwaltung gebeten werden, kurzfristig 
Möglichkeiten zur Abhilfe zu prüfen und umzusetzen.  
Herr Nocke hebt hervor, dass der Umzug in die neuen Räume mit einer 

Ausweitung des Angebotes verbunden war. Hinsichtlich der angesprochenen 
Probleme kleinerer Kinder bei der Treppenbenutzung würden bereits 
Verbesserungsmöglichkeiten geprüft. Kürzlich hätte aber wieder eine 
Kindergartengruppe das Bücherschiff in den neuen Räumen besucht, ohne dass 
es dabei erneut zu Schwierigkeiten gekommen sei, offenbar hätten also nicht alle 
Kinder solche Probleme. 
 
Verkehrssituation am Wall 
 

 Herr Agir berichtet, dass manche Autos auf dem Wall jetzt nach der 

„zweispurigen“ Verkehrsfreigabe dort zu schnell sind und fragt, ob seitens der 
Verwaltung hier eine Geschwindigkeitsbeschränkung zur Temporegulierung 
geplant sei.  
 
Ergänzend weist Herr Lichtleuchter darauf hin, dass eine Verbesserung der 

Beschilderung im Bereich Neumarkt/Wall geprüft werden sollte, weil es seiner 
Beobachtung nach dort zu gefährlichen Situationen komme, wenn Autofahrer 
versehentlich in den Wall einbögen und dann dort dann trotz des Gegenverkehrs 
wenden müssten.  
 
Hierzu wird aus dem Kreis der BV Elberfeld angemerkt, dass hier kürzlich neue 
Fahrbahnmarkierungen vorgenommen worden seien, die hiermit möglicherweise 
im Zusammenhang stehen. 
 
Rattenbefall am „Bismarcksteg“ 
 
Herr Nocke teilt hierzu mit, dass die WSW in den dortigen Kanalsystemen jetzt 

Bekämpfungsmaßnahmen gegen die Ratten durchführen werde.  
 
Mauer am Kiesbergtunnel 
 
Herr Krieglstein kommt nochmals auf die stark bewachsene Mauer am 

Kiesbergtunnel zurück und erneutert seine Bitte an die Verwaltung, den Bewuchs 
zurück zu schneiden.  
 
Geruchsbelästigungen im Bereich Neumarktstraße 38 
 

Hier kommt es nach Angaben der Bewohner zu Geruchsbelästigungen durch 
einen Gastronomiebetrieb. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten. 
 

 Projekt „Cronenberger Straße“ 

 
Herr Vitenius teilt mit, hier gebe es nach Kündigung der Gartensiedlung und der 
bisher nur teilweisen Räumung des Geländes jetzt Klagen der Anwohner über 
Rattenbefall.  
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Zudem bestehe die Befürchtung, dass auch Einbrecher das Gelände als Deckung 
nutzen könnten. Er bitte die Verwaltung deshalb, dafür zu sorgen, dass das 
Gelände baldmöglich gesäubert und die Bauwerksreste entfernt werden.  
 
Bereich Poststraße/Schwanenstraße 
 
Herr Knorr weist darauf hin, dass in diesem Bereich einige Kopfsteine fehlen, die 

aus optischen sowie Sicherheitsgründen erneuert werden sollten.  
Die von der BV Elberfeld finanzierten Metallplatten seien derzeit in der Fertigung 
und mit ihrem Einbau nun kurzfristig zu rechnen.  
 
Lichtermarkt / vorgezogener „Weihnachtsmarkt“ 
 
Herr Vitenius greift nochmals dieses bereits in der Sitzung der BV Elberfeld am 
6.11.13 erörterte Thema auf und möchte von der Verwaltung wissen, wer die 
„verfrühte“ Aufstellung der Verkaufsbuden genehmigt habe. Hinzu komme, dass 
dem Vernehmen nach sogar am Totensonntag dort ein Verkauf stattgefunden 
habe, was aus dem Kreis der Anwesenden spontan bestätigt wird. Hier gebe es 
schließlich klare gegenteilige Regelungen, die Beachtung finden müssten. Die 
Verwaltung wird um Stellungnahme gebeten. 
 
Verkehrssicherheit am Kreisel „Neuenteich“ 
 
Herr Vitenius möchte von der Verwaltung wissen, wie es in diesem Bereich nach 
ihren Erkenntnissen um die Verkehrssicherheit bestellt sei und ob die Meldungen 
über gefährliche Verkehrssituationen, die ihn aus dem Kreis der Bevölkerung 
erreichten, so zuträfen. 
Deshalb wird die Geschäftsführung gebeten, diesen Punkt auf die Tagesordnung 
der nächsten BV-Sitzung am 5.02.14 zu setzen und hierzu einen Vertreter des 
Ressorts „Straßen und Verkehr“ – womöglich Herrn Behr – als Berichterstatter 
einzuladen.  
 
Weitere Anmerkungen, auch zu den mit der Einladung verteilten Unterlagen zum 
TOP „Berichte und Mitteilungen“, ergeben sich nicht.  
 

 
 
 
 

Claudia Hardt Friedhelm Saßmannshausen 
Bezirksbürgermeisterin/ Vorsitzende Schriftführer 
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